
Das Hochmoor – ein faszinierender Lebensraum 

Moore – die meisten Menschen denken dabei an einen unnützen 
Morast. Dass ein Hochmoor wie das Naturschutzgebiet Theiken-
meer jedoch ein Wunder der Natur ist, bedenken nur wenige. 
Die meterdicken Torflagen bestehen aus unzähligen Torfmoosen, 
die das 30-fache ihres Trockengewichts an Regenwasser aufneh-
men können und damit aktiv zum Hochwasserschutz beitragen.

Hochmoore brauchen Jahrtausende, um zu entstehen. Der 
Mensch hingegen hat es in nur wenigen Jahren geschafft, viele 
der empfindlichen Biotope durch Entwässerung und Abtorfung 
zu zerstören.

Die Hochmoor-Flächen am Theikenmeer blieben zwar erhalten, 
wurden aber schwer geschädigt. Viele seltene Tiere und Pflanzen, 
die sich auf diesen Lebensraum spezialisiert hatten, sind deshalb 
heute vom Aussterben bedroht.

Totes Moor oder lebendiges Naturparadies?

Die Fläche, die wir mit Ihrer Hilfe erwerben 
wollen, liegt im Hochmoor am Theikenmeer 
im niedersächsischen Emsland.

Ihre Hilfe 
lässt das 
Moor leben!



So retten Sie das Hochmoor am Theikenmeer!
Nur dem Einsatz unserer NABU-Gruppe Werlte/Sögel ist es 
zu verdanken, dass das Theikenmeer 1977 nicht verlandet ist. 
Um Konflikte mit ansässigen Bauern zu vermeiden, mussten 
zunächst Flächen gekauft werden. Dort wurden dann Birken 
entfernt und Gräben verfüllt. Anschließend konnte die Wieder-
vernässung beginnen. Doch damit das Moor langfristig wieder 
zu einem Naturparadies wird, braucht es mehr:

Bitte helfen Sie uns, weitere 2,5 Hektar Moorbiotop zu erwerben, 
damit wir den letzten schädlichen Hauptentwässerungsgraben 
schließen können. Nur wenn wir die Entwässerung stoppen, 
retten wir das Moor.

Wenn Sie uns mit 20 Euro unterstützen, können wir schon 
27 qm kaufen. Aber auch jede andere Spende trägt maßgeblich 
dazu bei, das Hochmoor am Theikenmeer zu bewahren.

Bitte spenden Sie!

Hochmoor-
Bläuling

Fleischfressende Pflanze in Niedersachsen? 
Im Hochmoor macht sie regelmäßig Beute!

Der Schmetterling ist stark gefährdet. 
Er braucht Torfmoose zum Überleben.

Sonnentau

Kreuzotter

Bekassine

Die bedrohte Schlange braucht Habitate 
mit Tag-Nacht-Temperaturschwankungen.

Der Langschnäbler ist vom Aussterben be-
droht. Im Moor gibt es mehrere Brutpaare.


